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der Anfrage der Abgeordneten Dr.·SCRINZI 
und Genossen an die Frau Bundesminister 
für Gesundheit und Umweltschutz betreffend 
weitere Herabsetzu:p.g des Bleigehaltesim· 

Benzin (Nr. 755J-N"P/1976) 

In der gegenständlichen ft~rage werden an mich fOlgende 
Fragen gerichtet: 

, , .," "~. ... . " :; : 

"1. Vlerden Sie eine umfassende Dokumentation über die 
bisher veröffentlichten wissenschaftlichen Arbeiten, 

.. die sich mit den schädlichen Auswirkungen von Blei­
beschäftigen, ausarbeiten lassen und der Öffentlichkeit 
zur Verfügung stellen? 

2. Werden Sie dem ressort zuständigen Minister die 
Empfehlung geben, den Gehalt an Bleiverbindungen im Benzin 
weiter herabsetzen zu lassen?" 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Zu 1.: 

Über die Bleibelastung hat mein Bundesministerium 
bisher veröffentlicht: 
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a) Die Belastung von Lebensmitteln mit Blei und 
Cadi'!lium (in "Beiträge zum Umweltschutz 1972 -74", 
Seite 261 - 277 9 1974)0 

b) Untersuchungen über die Bleibelastung der Stadtluft 
und Untersuchungen über den Bleigehalt von Obst, das 
an Straßen mit tl:nterschiedlicher Verkehrsdichte aus­
gestellt 'V':urde (in "'Ul'Uwel thygienisch-ökolog;.sche 
Situation der Stadt SalzburgU

9 Seite 173 - 198, 1976). 

Ferner hat mein Bundesministerium eine Studie des 
Instituts für Umwelthygiene der Universität Wien in Auf­
trag gegeben bzwo subventioniert g die sich mit dDr Blei­
belastung von Taxifahrern befaßto Die Erf:ebnisse der 
Studie werden im Jahre 1977 erwartet o Diese Studie wird 
auch ein Verzeichnis der einschlägigen, bisher ver­
öffentlichten wissenschaftlichen Arbeiten enthalten. 

Zu 2.: 

In der Frage einer Herabsetzun.g des Blei>rehaltes im 
Benzin hält mein Ressort ständigen Kontakt mit dem Bundes­
ministerium für Verkehro 

Derzei t steht eine Novelle zum Kraftfahrgesetz in . ". 
parlamentarischer Behandlung, nach deren Verabschiedung 
eine Novellierungder Kraftfahrgesetz=Durchführungsver­
ordnung in Aussicht.genommen isto Aus diesem Anlaß werden 
auch die Möglichkeiten einer Redu1dion des Bleigehaltes 

. . 
im Benzin von 0,4 auf °915 je Liter sehr eingehend ssepruft. 

Ich bin. an ein.er .solchen Reduktion vom Standpu..."'1kt der 
·Volksgesundhei t und des Umvvel tschutzes aus sehr interes­

siert und werde daher meine Bemühungen in clieserRichtunP.:' 
inenf,er Zusa%~enarbeit mit dem Bundesminister für 
Verkehr weiter fortsetzen o 

o· 

Der Bundesminister: 
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